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Internationales Turnier um die Adolf-Ermer Plakette: Joel Lachnitt 
erreicht Finale in Bad Cannstadt 
 

Joel Lachnitt vom Dresdner Fechtclub sorgte am Wochenende beim internationalen Turnier in 

Bad Cannstadt für eine Sensation. Mit dem Sprung ins Finale erreichte nach langer Zeit mal 

wieder ein sächsischer Herrenflorettfechter das Finale eines internationalen Turniers. Im 

Finale der besten Acht, unterlag Lachnitt dem späteren Sieger Niklas Parchatka (OFC Bonn) 

zwar deutlich, aber mit dem 8. Platz gelang dem Dresdner endlich der lang erhoffte 

Durchbruch. Zu Saisonbeginn hatte sich seine starke Form angedeutet, doch dann ließen die 

Leistungen leider nach. Nun hat er offensichtlich seinen Rhythmus gefunden und wartete von 

Woche zu Woche mit besseren Ergebnissen auf. Aktuell rangiert Lachnitt damit auf Rang 14 

der Deutschen Rangliste seiner Altersklasse. Mit einem guten Ergebnis bei den 

Meisterschaften ist die „Top Ten“ für den  Dresdner Sportschüler drin.  

 

Auch die mitgereisten sächsischen Fechtkameraden von Joel Lachnitt konnten wieder einmal 

überzeugen. Dennis Häse (FC Schkeuditz) und Pavel Tsevelev (Dresdner FC) erreichten das 

Feld der besten 32 und konnten hier noch ein Gefecht für sich entscheiden. Häse schloss mit 

Rang 23, Tsevelev mit Rang 24 ab. Damit haben sich die drei Fechter zumindest eine gute 

Ausgangssituation für die Vorrunden der am 20.02. anstehenden Deutschen A-Jugend- 

meisterschaften in Mosbach gesichert. Weiterhin hat Sachsen damit insgesamt sechs 

Startplätze für die Meisterschaften. Man darf gespannt sein wie die Jungs diesen 

Saisonhöhepunkt meistern werden.  

 

 
Joel Lachnitt (ganz rechts) bei der Siegerehrung in Bad Cannstadt 


